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<NvK> belehnt Hanns Valser von Vern (Vahrn bei Brixen) mit mehreren genau beschriebenen 

Äckern und Zehnten in Vahrn, diese teilweise von aufgebens wegen Peter Kritzel und Jor-
gen des Vorder Rickger als gerhaben anstat weylent Hannsen Rickgers bruder. Außer-

dem von aufgebens wegen Michel Mawrer als ains gerhaben anstat Jacobs Inner Rick-
ger bruder mit einer tagmaid wisen und dem dazugehörigen Zehnten in Vahrn. In einem Nach-

satz: Auch so hat er empfangen das halb phisterlehen1), das er verzinst gen hoff jarig-
lich mit xii lb. perner.

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 229rv; f. 391 r (am Rand v.a.H: dedit homagium vi Rh.).

1) Bäckerlehen.
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